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den zn einer wichtigen ttenwreuz
im.1; 0 '.ueaeio nn! d;e B'liin.e
itni Beüneb der 'end? fe'Mii'egfn.

CiuV des ll!iuri-5Vl-ielf- ,

nr, nvüiiJ) f eit der 'Kar
l'rra faMidjon
vem rii!ic innen und ant 't,'a!!:-e,!n!.ig-

. deniien tvs;i ,v,ui- - ; rrf-- - , O;0r ver--

I;.!eit Teile der ...;,.. s 'Jt.Ii't, JlVt dei.Inifcheu U'i'ecrc dearenU wird. TaZ zn i.oe ge Tie Berlannnlikng fand int Va:
Ins?! achal! ein Areal inrn 'J'.'iilioiien Acres ii'.:r!ich l'eziedeüen mid,. f. hiivm h.--. it 'i.f'.'hr oiel i:,itt und nalnn einen ganzen

.5a., in Aiiwriich.Tien'k sie veti e;ner !rann,!fl
leünchridiii-ite- . msassmeastemsssmim i

.ie wird mit einer ve.i.neiie a::i
Sonntag um 10 Uvr emgeieitet
ivei den.

An Renntagen wird folgende
Ordnung innegelialten meiden:

,owa ist der einzige Ztaat im 7.
e'nnee:-.',e'erveo!!,r!k- eein o,e c r- -

'js.Tivasa3mjBsp-,f.is'- usrl.ii'iuti ..i .li.i.. lu,irS,i !, ii.i. rn r.rt.Mittlf? (tbt tinch 2x!iiiliniifon.
'. i ' i r u : v;-- i i 1 1 r ! v c ru ! ? e r i'at:!?

,.....,.,. o .;,., ,,,,-,- - ,, ,i I mu.vii.w bntu'lll H l. ÜU, ,i.,,u liilUil
. "Z , ft.imM(,nc zu führen. lie Vorsitzer

wird beute abend na eibingten Kauft Kaffee! Kauft Kaffee!der anderen Staaten sind Chicago

wenig bebauten Lande-- uiniaisend. ist reich ein Aincre,!sckike. fehlen o.

Wohl wie Eisenerzen, und tct'itt auch eine Ainal'l Blei, und oinfminen,
deren t'rtrna vor des Kriege durchweg nach Har.il'urz crpertiert wrdc.

Kein Wunder dalier. dah die Japaner Zur die fernere crU'rie;lic
Entwickelttna ibrcs Landes scheu langst ritt Auge daran? eworscn kaden.
zumal da der den Javanern fldwmid? siidlicke Teil der Insel Sachalin s

put wie gar keine el,lenlagcr dat. dcr nördliche Teil dagegen reich daran
i't. Tee Au?su!irung des Invaiiens. und Ottupalion-i-vlane- s tiirwen sich

jedoch schwerwiegende politische Bedenken entgegen, i.lcr welche sich die

New Nepudlic" wie seZgt öustett:
Wenn die vom (rasen Termicki gcauszerten Bcsürckitungen kinkichtlich

der Friedensstörung im fernen L'ien. cli olgc der russischen Revolution.

nihing der!1"1'1 reonit ; i- - Her niiitag-5- , ttuten i'en, um cnicr Berte inlierZ. .er taa!:-vortitze- tnr
7.tB1B$WrWXT&ßiXS!ttliKMX3Iowa ist Herr E. H.

Ä'ason Estn und der

.'e.ene uno 'Vrcoigt; iA lliir
abend?, '.'lbendgoiteödienn. An ZLe,k

tagen ist die Ordnung, wie folg!:
Vice Vorsitzer!

ji'abningjmiltelrerwclter dcr v:r
ichiedenen Staaten beiziiwelwen.
7err attle-- wird über die Art
ni.d Veite, wie die einzelnen
E'onnw. Organisationen von den neu.
en Ä'asmahinen des Nebrungöinittcl- -

7 lliir morgen?, iil!e Mes'e und Die preise steigen !!Herr Woodinorth Cluri, die gleickzei.
lig Vice Präsident und Sekretär der
Greater Iowa Association sind.

Iowa wurde in elf Distrikte ein.
geteilt, in Uebereinstimmung mit den

(Gruppen der Bankiers, mit einem

Predigt; 12:10 iiiiltag-S- Äiilag
gettevdietm; 7:lj lliir abends
'."bendgottedienst.

?'M.TH'Jl&iJG3S3SRBOnü3!9SQ3EltSRS&S
an'tes in Kenntnis gesetzt voerden

nücn, einen Bortrag kalten
Interessanter vricf

des Soldaten lvillrodt
Vorsitzer und Hjlfovorsitzer für jeden!
Distrikt. Jeder County Vositzer ist j

dem Distrikt Vorsitzer verantwortlich, i

Teö Weiteren wird jedes Township

i

5

in der Besetzung rumschcn clnetes und denen Ilel-crgau- in ,aranchen
Besitz resultieren, so würde der Belt ein dollkonunencs Beispiel des anne.
xionvsiichligen Jmperalismus geboten werden, den viele Teniokraten durch
die politischen Ergebnisse des .Krieges abgetan glaubten. Eine Welt, in
der eine solche Angliederung. selbst unter dem Borwand dcr Erhaltung von

Frieden und Ordnung, möglich sein wurde, wäre eine üi?elt. in der Na
tioncn bis aus die Zahne bewaffnet sein wüßten, um politische und e

Vorteile über ihre 2itdewerbcr zu erringen.
Unter diesen Umständen würde die javanische Regierung gut daran

tun, vorläufig nicht allzu besorgt um die Erhaltung von Recht und rd

nung im Fernen Osten zu sein. Tak das russische Bolshevikituin die be.

stehenden Regierungen von China, iiorea oder Japan untergraben vird,
dasiir ist keine Gefahr vorhanden und wenn der Friede jener Gegend als
Entschuldigung für die Besetzung russischen Gebietes herhalten müsste, so

würde das nicht nur in Nuftland, sondern unter in
der ganzen Welt einen peinlichen Eindruck hervorrufen. Tie russischen

Sozialisten würden die Landung einer javanischen Armee mit Zustimmung
der Alliierten als Beivkis einer Absickt der Alliierten auffassen, den

.err H. !. Willrodt. unser ge
tchiiister deutscher Mitbürger, hat be
kanntlich zwei Söhne, die im Mili.
tärdienste des Uncle Sain sieben,
und die sich bisher in Camp Fnuston
befanden. Tiefer Tage erhielt er

einen Ausichuß haben, dessen Vor
fitzer direkt an den County Vorsitzer
zu berichten bat.

Lafayette ?1oung Ir. wurde zuii,
Tirektor der Anzeigen und Verästelst- -

Gcschäfk?vcrlcgung.
Ter Lokal Thos Store, einer der

populärsten Schuhläden dcr Stadt,
der bisher Verfaufslokaliläteii im

Lonal Hotel Gebiü,de inne hatte, be.

zog neue leschästöranme int Hotel
Edward Gebäude. .'SO nördliche 10.

Strafte, und wird daselbst einen

zehntägigen Ausverkauf von Fus;.
bckleidungsartikel zu wirtlich be.
merkenswerten Preiscrmäftigungen
abhalten, der von Iederntann beach-

tet werden sollte. Wir verweisen un
sere Leser ans die betreffende "ln

Fit etttn sch tiWtn !nlü ffmi'l JrH n In (irsf.frfn !"?!
.fit, , t j.i Ii ill t!l und N klirrt imrM Coifll i Int fl .Nvr! i.nck rl ti .fit
Ms ii lim, Mi di den btr iiif.titnimt ffnf iimnf!-!i- i tiit t'n l' inrniit boti

Wirt WH" 2tt friiiiifil I!! dkc!'I ff in lmrtl. Viich Ist:' S.'kkI
tiiilfjit, w tanat t' i'ch I, t'n celtn lSrl'nftitnt, r. If, ttiii C ualimim
dmi Pn'irt jrn ttl iHfStinrr.il r,!kN zu ksu'kii, als Zdk l! käsen Ut
atreiJOiiltit. iKiiiMtiwrtioe Si'iire txzuii.c mutf.

?iür rntfii eint ei Freunde, tont ded die Drei!, pelgen und .'.Nr, und Tee
in Luude Miv.ft wi, s.

Wir ersparen kuS Veldl kenn unser !! Kt Im SPerfl'.ei, mit anderen billig!

2tc villigkeit des Kaffees liegt in der Güte!
Ilefi brtvn&rtjtilcl sich mit uiifcrfn

Naffee-Sorte- n Arab-Ncark- e

rat Marke Ist billiq dur Ilire ik.
vnke .Nre lern nicht Kberbsir xkrdr,

lisisl ti einer anten Hn'ra. nenn sie ein vt-- r, ?en! bei,
Vink.iui 'i'nrt und nr i'eifiimi dttüees mehr Z'obne rrduirii w.m,
um chic oute lallt ftnifc vke tu turnten! So mecht nur argem.

äv'cr Sitten Uafsce trinken nd Weib sparen will, sause Arab-Murkk- !

?s,r brainkt , n'ere edlen ?obe tenb'Mi'tel diel
nebme im bekommt eine be'iere Z.ije fiantt, nl ufini "ijc deren
sahe gebrsucke irurdel.

tiit dttkause dl!en rslNossigen a!!ee zu

23c cZs Ffund
Bei echik keibcrrl, licdt. sll be unsere verjnch?.

Wir liefern echten !iicabcrrh zn

32a ds Pfund
Bit ffibten auck onVte aN.?rlea und l!elm die'elde tun ret't

einen Brief von seinem ältesten Solrn
Walter, worin ihm dieser mitteilt,
daß er sich in Eainp Merriit.
New Jersey, befindet. Ter junge
Valerlandsverteidiger schildert seine
Reiseerlebnisse und Eindrücke in
höchst intcressanterWeise und schreibt,
daß Caiup ffierrirt dem staubigen
Camp Fnnston bei weitem vorzuzie.
hen ist. Auf der Reise nach dem

Teutschen behilflich zu sein, die Revolution zu zerstören und von ihrer
Zerstörung Nutzen zu ziehen. Sie würden die japanische Invasion noch j zeige an anderer Stelle dieses Blat.
bitterer empfinden als die deutiche; denn es wäre cm schlag, den ein ß

lichung ernannt und wird in seiner
Arbeit von Distrikt, und County.
Vorsitzern unterstützt.

Ein Staatsdirektor sür öffentliche
Reden wird ähnliche tfilfe in der

Ausführung seiner Tätigkeit haben.
Mebrerc Soldaten, die in Frank,

reich verwundet wurden und ihrer
Ge,u'imig entgegen gehen, werden
imhescheinlich gewonnen werden, ih
ren Teil zum Erfolg beizutragen.

In der Chicago Konferenz waren
ncunundneunzig County Vorfiber
vertreten, sowie die Distrikt und Ge
neral, Beamten. Geo. M. Reynolds,
Präsident der Continental und Com-mcrci-

Bank, hielt die Hauptrede.
Zum Hauptauarticr für die dritte

I Osten wurden er und die Soldatcw

Nnwalt soll Präsidenten beschimpft
haben.

John W. Graham. ein Lmabaer
Anwalt, wurde am Tonnerstog von
den Bundesbehörden unter der An
klage, sich gegen das Spionagegesetz
vergangen zu haben, verhastet und
unter eine Bürgschaft von $3,000

.... . . .- - ti l i r r rf ic r

truppe, der er augehört, aus jeder
Station von den Rote Kreuz Tomen
vorzüglich bewirtet, und die Stirn,
mung unter der Mannschaft sei des.
halb die denkbar beste. Herr Wal.
ter Willrodt ist als Schreiber und
Rechilungöführer bei feinem Regi.
ment tätig. Sein jüngerer Bruder

Freund, statt eines ausgesprochenen Feindes, versetzte.

Irgend ein Schritt, der falsch ausgelegt werden könnte, sollte infolge,
dessen vermieden werden, und Japan kann überzeugt sein, schreibt dcr

Wächter und Anzeiger" in Clevcland, daß seine legitimen Interessen nicht
leiden werden, wenn er vermieden wird. In der Vergangenheit ist da?
weite und reiche Ussuri-Gebi- japanischer Ansiedlung so gut wie verschlossen
gewesen. Tie alte russische Regierung erlaubte den Japanern, in den grö
ftercn Städten zu wohnen, schlos; sie jedoch vom Lande und besonders vom

Landbesitz ab. In der Zukunft können die Japaner bcrcchtigterweise auf
andere und bessere Behandlung Anspruch erheben. Sie würden zu einer
Vereinbarung berechtigt sein, die ihren Industrien wie denen anderer Ra
tionen erlauben würde, von der Entwickelung der natürlichen Hilfsquellen
dieser Gegend Nutzen zu ziehen.

Während der jetzigen Krisis jedoch würde ein? Intervention in Ri,ft
land, die füglich dem Verdachte ausgesetzt wäre, den Zweck eine? wirtschaft,
liehen Vorteils hinter einem politischen Verwände zit verbergen, mit den

politischen Zielen unverträglich sein, für welche die Alliierten kämpfen.

Fre,heit5"Anleihe wurde Tavenport

ist Leutnant in Camp Fnnston.
erklärt. Tie Grcaler Iotva Asfocia-tio- n

hat ihre Räumlichkeiten den Be
amtcn zur Verfügung gestellt. Tie
Mitglieder von jedem County im
Staat haben sich verpflichtet, um

d 2, SOe. UM, S.'jC und L. lreie in Wut itiirf leiche luG'N.
Wir derieiiden unser, gu!leorken in Llengen dMt 25, 6 oder 1

ikwnb, lo betrafst, dotz w sttirn mieten tonnen, hat dlelelke '.vionnt,
tun lfiteti wunderbaren e'ckmack nd roma nicht v'riieten, ?"i ift

Nlidine von W) W. Eitllr berechnen wir ds fit. eine ffent btltiqcr.

)n Tee sind wir besonders leistungsfähig!
Oir liesern:

Tee Geisha Brand
Oolong (schwarz) 80 Cents daS Psund
Ceylon (schwarz) 00 CcntS' das Pfund
Sun Tricd Japan (grün). ...80 Cents das Pfund
Eunpowdcr (grün) 00 Cents das Psnnd

geunir. er you nnen emgaoen ron
E. Wolverton, der ihm Sparmarken
verkaufen wollte, verschiedene Be
merkungen betreffs der Liberty
Bonds gemacht und den Präsidenten
Wüson und Kriegssekretär Baker
des Grabscheus beschuldigt haben.
Graham behauptet, daß seine Be
nierkungcn falsch gedeutet und über-triebe- n

worden sind.

Iowa an die Spitze der Bewegung!
zu stellen.

Ankauf von Fkuerlöfchapparvten dcr
schoben.

Stadtkoinmiisäc Butler behauptet,
daß die Stadt etwa $12,000

kann, wenn sie die Feuer,
löschapparate von mehreren Fabri.
ton bezieht, anstatt das Angebot der
American La France Co. anzuneh-
men, wie Nommijsär Whitnell das
empfiehlt. Tie Angelegenheit wurde
nach langer Tcbatte einer Unterm
chung dnrch den städtischen Ankauf?,
agenten Grotte, Stadtnnwalt Tc
Pool und Otto Bamnan überwiesen.
Tie La France Company verlaugt
für 0 Motor-Apparat- e tz8.li00.

(?rschcn nm Frleichternng des Post.
Verkehrs.

Postmeister Fenniiig hat vom

Hil's Gcneral-Postmeiste- r Koons

Nach Camp Codti beordert.
Leutnant F. I. Hombach erhielt

eine Ordre, sich nach Camp Codn,
Tcming, N. M zu begeben und sich

dort zum Tienst zu melden. Er
verließ Council Bluffs am Tonners,
tag.

Der Verführung angeklagt.
I. H, Craig, ein wohlbekannter

Instruktionen erhalten, die lc

Wir sind Großhändler nd Spezialisten iu Kaffee und Tce,
ditl.er In der VoRt, eriMnNige Ware mn 10 biZ 1Z CmIS büNger der
tüiilen aiS attdere Bclch,i!!e,

! ! Wir bezahlen die Fracht ! !

neu kendingen, bl, $12.00 der 1(1)1 bklrggk.
Cendel daher Sure Belicliung sosrrt an die

Mm 00FFEE & TEA IMPORTING CO,

H,ssmn t ,ch, General kaleS V!iig,r?
Terminal Bldg., Lincoln, Neb. O. Box 230.

Um Smf'eliittngen schreibt n dt, Herausgeber blcses Blatlk der en bi ich
National mit, Lincoln. Nebr.

rt eatr,n, dlkler Snjelge bitt erSnen ki bi Täglich Omatz, Trldün,'.

schäftsleute und Bürger zu ersuchen,
alle Briefe und Pakete fo zeitig am

.age, wie nur möglich, zur Post.
beförderung abzugeben. Herr .Noons

iagt, dat; viele Ziige eingestellt wer.
den find und daß daher die Postbc

förderung auch veliindert wurde.

,...,,.',..1.'....'.' f,..,e.i.i.... ,

1

Verlassenes Ant war gestohlen.

Ein Manuell Auto, daS in bnm
nendem Znstande am anderen Ende
der Tonglas Straßen Brücke cnt-doc-

und von der Feuerwehr von
Council Vlusss vor gänzlicher Zer.
slörnng betvakrt wurde, war, wie
vertautet. F. A. Boylan, 1501 ?a
tes Straße, Omaha, gestohlen vor
den.

Nkpirttmre virrit M

zunger ann wuroe in .vatt ge
nominen unter der Anklage der Ver
führung. Ein Vorverhör fand vor
Friedensrichter Cooper statt. Der
Vater des verführten Mädchens ist
der Ankläger.

Prüft den Mais ans Keimkraft.
I. H- - Allii'on, der Cornsty Agent

für diesen Teil von Pottawattamie
Conniy, hat einen teilnieisen ??ericht
über den Corn Census" erhalten.
Es geht daraus hervor, daß eine

Untersuchung des Äelschkorns auf
seine Keimkraft notwendig erscheint,
ehe man dasselbe zur Saat vennen.
det.

Nm daher prompte Versendung zu
sichern, sollten Briefe und Pakete
früher zur Post gebracht werden.
Die Geschäftshäuser werden ersucht,
ihre Briefschaften am Tage öfters
zur Post zu bringen und die Post
nicht erst um 5 Uhr abenkts mit
Briefen und Paketen zu übcrschtvcm
mcn- -

Oefen, Heizer, Furnaces und Dampfkessel
üramnu, Ilmlt Siätjln i(lc

Eofifrlt,.ll unk sltrlieljusz.,rriihtgk
Cmaba Stove Repalr Works I2CC-- 8 Dooglas Phone Ty ler 20

Vernünftiges Urteil eines Reichsdeutschen über
unser Volk und Land.

In der in Zürich erscheinenden Zeitschrift Tas neue Europa", die

manch gediegene Beiträge enthält, veröffentlicht der in Locarno lebende
Reichsdeutsche W. 5cftler, der unser Land aus eigener Anschauung kennt,
zwei Aussätze über Deutschland und Amerika". Er sagt darin u. a.:

Es war ein großer Irrtum, anzunehmen, daß lediglich das O'e

schästsinterefse die öffentliche Meinung und Stimmung Nordamerikas zu

Ungunsten Teutschlands beeinflusst und gestaltet habe.
.Seelische, ja, wenn man will, ideale Momente spielen hierbei eine

viel größere ölolle, als man in den maßgebenden deutschen 5treiscn weif;
oder doch zu wissen scheint. Auch der ehrlichste Freund Tcntschlands muß
überhaupt schmerzlich beklagen, daß die deutsche auswärtige Politik so

wenig Kenntnis und Verständnis von den geistigen Strömungen und
in den fremden Ländern und Völkern gehabt und bewiesen hat.

Hätte man z. B. in Berlin eine zutreffende Vorstellung von der Tenkart
der amerikanischen Masse besessen, so wären sicher Mißgriffe wie Denkmal,
spenden u. a. unterblieben.

Man mußte wissen und berücksichtigen, daß trotz allem Tollarsürsten.
und Trustmagnatentums, trotz der durch die unverantwortliche Preisgabe
des Bodens an eigennützige private Ausnutzung und Spekulation geschaffe
nen widernatürlichen und ungesunden Vertretung von Besitz und Geldmacht,
doch im Innersten jedes Amerikaners der demokratische Gedanke der Herr
schende und ausschlaggebende ist. Äe are in a sree country" ist das Glau.
bcnSbekenntnis des Beherrschers von Wallstreet wie des ärmsten Industrie,
iflaven von Pittsburg und Bethlehem!

Fast allgemein hat man drüben d. h. bei uns auch nach dem

Aussterben, der Achtundvierziger in Teutschland den Hort und Sitz der
Aristokratie und Despotie zu sehen und zu hassen (?) sich gewöhnt:

im' höheren Grade als in Rußland, das inehr mit
Mitleid als Abneigung betrachtet wurde. Vielleicht erschien das slawische
Niesenreich den Amerikanern zu entfernt und für ihre geistigen wie nrn
tericllen imperialistischen Bestrebungen ungefährlicher als das mächtig auf.
strebende, dem Angelsachsentum immer näber rückende Teutschland. Hatten
doch früher die Teutschen drüben, namentlich als Geschäftsleute, eine meist

(?) nur untergeordnete ?!olle gespielt. Tas harte Wort von den Juden
der neuen Welt, vom Vaterlande vergessen", war noch vor einem Menschen
alter nur zu oft eine bittere Wahrheit. Wohl waren in zahlreichen Er
werbt-ztoeige- und Betrieben Teutsche durch ihre Tüchtigkeit zu großen
Erfolgen und hervorragenden Stellungen gelangt, ober gerade diese durch
Glück und Leistungen au 'gezeichneten Landsleute pflegten mit seltenen
Ausnahmen am schnellsten in das rein amerikanische Lager überzugehen
und sich ihres TentschttnnS hechstenS gelegentlich der blichen Europareisen
zlt erinnern.

Aber auch wenn von Seite der deutschen Einwanderer und ihrrr
nächsten Nachkommen mehr geschickte und tätige Propaganda für ihr altes
Vaterland betrieben worden wäre, hätten diese Bestrebungen gegen den

jchermüchtigkn angelsächsischen oder englischen Einfluß nickst auskommen
können.

Es ist fast unbegreiflich, daß so oft von deutscher Seite vergossen zu
werden scheint, doß d:e Vereinigten Staaten zu ihrem grössten und wichtig.
s;en Teile eine englische Uvlonie sind, daß englische Snrack-e- ,

englisches
Recht und englische Sitte dort herrschen und änßerc Lerhältliifw n,t innere

I P.iopen
Leichenbestatter

Ctie S. Hnlse, Walmit 695
C.T.Niepe, Harney 5564

701 iibl. 16. Strake
Tel. Tsugl. 1226. Omaha.

llulso
Deutsche

Vor das Aakrnngsmittrlamt gr
laden.

I. M. Weber, von der Firi'rn
Weber und Söhne in Sutton, Neb-- ,

gab vor de,n Nabrungsmittclverival.
ter Wattles zn, daß er soviel von
15 oder 48 Pfund Mehl enthalten,
den Säcke an einen Farmer zil gles.
chir Zeit verkauft liabc. Er gab an.
daß er den der Jurisdiktion des Nah.
runasmittelamtes in dieser Hinsicht
nicht? wußte. Weber behauptete, daß
er von der Mübleuabteilung in

Partkivolitik.
Sheriff William Groneweg wur

de zum Leiter der Wahlkampagne
von den Republikanern ernannt.
Wir glauben kaum, daß ein besserer
Mann für diesen Posten gesunden
werden konnte als William Grone
weg, der schon manchen Bahlfeldzug
mitgemacht hat. Doch dürfte Grone
weg einen schweren Standpunkt ha.
be, wenn er gedenkt, den Louis
Zunnuehlon in der Wahl x,n schlagen.

Mndchkn gkftkht Brandstittunst rin.

Mary Haile, die 18 jährige Doch,

ter von Iolrn Haile. Council Blufis,
soll angeblich am Tonnerstag der
Polizei gestanden haben, daß s'.e ihr
Heim am Nord Braadway, Eouncil
Bluffs, am 2. Februar in Brand
gesteckt habe. TaZ Motiv zur Tat
war, daß sie die Versicherungssumme
crbalton wollte, da sie das Heim

doch verloren bätte, weil die S!eu
ern nicht bezahlt werden konnten,

siri. Haile wurde am Tonnerstag
hier i". dem Hause 7,m Touenport
Straße vcrhastrt. Tor HÜfssener-morscha- ll

von Iowa, H. E. Ziiii
nierman, gab an, daß er ein schrift.
lichcö 'emindnis des Mädchens in

bänden habe, doch machte er keine

Angaben, ob die Iowaer Beaniten
den all ' verfolgen werden.

Grtsverbanb Gmaha
.stensaS Eity die Nachricht erhielt.

O,naha, Neb., 5. März 1918.

erte Delegaten !

daß die Mnller dein Nahrungomit'
telanst nickt unterstehe. Er wurde
entlassen, nachdem er ein Versprechen
abgegeben hurte, in Zukunft die

Verordnungen strenge innezuhalten.

MCrhcbt Beschwerde.
r O. Mojher von WalnutiiNi

Aus Council Bluffs.
hat eine Beschwerde beim jkriegsamt
erhoben, daß das Brt, toelcheS un-ser- e

Soldaten erhalten, nicht nahr.
hast sei. leneralmajor GoethalS
erwiederte hieraus, daß er nicht wahr
sei, daß unsere Soldaten gezwungen

Unsere nionatliche Versaminlung findet Frei
tag almb, ben 8. März, im Teutschen Hans statt.
Tie Telegaten, die über ihre Tickets .für unsere
letzte Unterhaltung noch nicht abgerechnet haben,
sind ersucht, dies bestimmt zu tun. Andere Ge- -

Proh,'l,itionösolgk.
v -- a er' . V .i, ,V......iTie jolqcn es .viitu

werden, 'rvt zu e'ai. as aus gc
bl

Nordlicht beobachtet.
Gestern abend konnte fco 8:s;0

Uhr an in Omaha des Nordlicht
werden. Tie farbige,, Tkrei.

:". am Himmel erregten die New
est'tde und da; Staunen vieler
Leute. Nachdem eK erst hell z,l sehen
war. verschwand es, um nach etwa

eichtem Menl litr'nellt werde. Wfchaftc von Wichtigkeit licgcit zur Erledigung

ÄWÄt;W2?!f b. Erscheinen jedes Telegat. er.

find derart, daß die Bundesgerichte
mit Fällen von Schnappbschmuggelei
überhäuft werden, jlaum ein Tag
vergeht, ohne daß der eine oder
andere der Bunderichter einen sol
d;nx Fall zu verhandeln Hot, Tie

gr
der Herstcll'.u-- g von Brei und dar. 1UU(1 jUJi. i'lUJIUIliJUUtl

schmai-- l m . r rv cn . i ,dasselbe nahrhaft und aulicijie-rcitfstiMge- geformt und beemftußt wrrdi'n.

mai. . ;45cicr, Pranoenr.ausb das Mutterland sich oft Znißzünstia und z.vestclhast. ,a n'.st einer Stunde wiederum jtzrk her. Mctzratzl der BolezzccS bekennen jift je


